
Tracheostoma-Treff 
wieder in Balingen
Balingen.   Die Selbsthilfegrup-
pe Tracheostoma und die Re-
gionalgruppe Balingen und 
Umgebung des Bundesverban-
des Schädelhirnpatienten in 
Not laden zum Treffen am 
Donnerstag, 5. Mai, in die Si-
mon-Schweitzer-Straße 21 ein. 
Beginn ist um 18 Uhr. Weitere 
Informationen und Kontakt: 
Elfriede Adler-Merbach,   Tele-
fon 0151/63 42 94 20, E-Mail   
adler-merbach@t-online.de.

Lokalredaktion
Telefon: 07433/90 18 20
Fax: 07433/90 18 29
E-Mail:redaktionbalingen 
@schwarzwaelder-bote.de
Anfragen zur Zustellung: Tele-
fon 0800/780 780 2.

n Redaktion

NOTRUFNUMMERN
Polizei: 110
Rettungsleitstelle: 112
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 
07433/19222

APOTHEKEN
Friedrich-Apotheke Balingen: 
Friedrichstraße 17, 
07433/90 44 60

n Im Notfall

nDas Naturschutzbüro Zoll-
ernalb hat heute von 9 bis 11 
Uhr geöffnet.
nDie Mediothek (Stadtbüche-
rei) hat heute von 11 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDas Jugendhaus an der Hin-
denburgstraße hat heute von 
16 bis 18 Uhr bis 14 Jahre 
und von 18.30 bis 21 Uhr ab 
15 Jahren geöffnet.
nDer DRK-Kleiderladen Auf 
dem Graben 13  hat von 15 
bis 18 Uhr geöffnet (auch für 
die Annahme von Bekleidung).
nDas Wertstoffzentrum, Am 
Bangraben, ist von 16 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDie Rheumaliga Balingen 
hat ab 17.30 Uhr Trocken- 
und Wassergymnastik im Axis 
in Engstlatt; Kontakttelefon 
07433/27 89 66.
nDie Evangelische Kantorei 
probt von 20 bis 22 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus.

Engstlatt
nDer Jugendtreff hat heute 
von 16 bis 21 Uhr geöffnet.

Frommern
nDas Sozialkaufhaus »Domi-
ziel« hat heute von 14 bis 18 
Uhr geöffnet.

Ostdorf
nDer Radfahrerverein Wan-
derlust bietet heute von 
17.30 bis 19 Uhr Einradfahren 
(ab sechs Jahren) in der Fest-
halle an.
nDer Grüngutplatz »Jetter 
Grüngut-Technik« hat heute 
von 7.30 bis 17 Uhr geöffnet.

n Balingen

n Von Steffen Maier

Balingen. Kreative in Balingen 
und drumherum hergehört: 
An diesem Donnerstag, 5. 
Mai, fällt der Startschuss für 
den künstlerischen Wettbe-
werb, in dessen Rahmen die 
Lärmschutzwand im Aktiv-
park in den Eyach-Auen 
neben dem Jugendhaus neu 
gestaltet werden soll. Veran-
stalter sind die Stadtverwal-
tung und der Verein Freiraum 
– Balingen kreativ. Vorschlä-
ge können bis 16. Juni einge-
reicht werden.

Graffiti, Gemälde, und, 
und, und: Gestaltet werden 
soll »Die Wand« mit Kunst im 
weitesten Sinne. »Die The-
menwahl ist frei und – das ist 
wichtig – denke groß und 
weit, du hast mindestens ffünf 
Meter zur freien Gestaltung«, 
heißt es im Aufruf zu der Ak-
tion.  Aus den besten Einsen-

dungen soll eine »stimmige 
Komposition« zusammenge-
stellt werden, die die beteilig-
ten Künstler im Gartenschau-
jahr 2023 verwirklichen. Die 
ausgewählten Künstlerinnen 
und Künstler werden hono-
riert, das Arbeitsmaterial wird 
gestellt und der Verein Frei-
raum prämiert zudem das 
»Most Inspiring Piece of Art« 
mit 1000 Euro.

Mehr als ein Schutz der 
Anwohner vor den 
Geräuschen der Skater

Dass der 85 Meter lange und 
bis zu vier Meter hohe Lärm-
schutzriegel künstlerisch ge-
staltet werden soll, steht seit 
langer Zeit fest – er soll mehr 
sein als ein Schutz der An-
wohner vor den Geräuschen 
der Skateanlage, die im Zuge 
der Gartenschau entsteht. 

Im März hatte der Gemein-
derat die Rahmenbedingun-
gen für den nun beginnenden 
Wettbewerb festgelegt, den 
die Stadtverwaltung zusam-
men mit dem Verein Frei-
raum auslobt – und mit dem 
die besten Gestaltungsideen 
gefunden werden sollen.

Dafür soll zunächst eine Ju-
ry alle eingereichten Vor-
schläge bewerten und in ver-
schiedenen Kompositionen 
für »Die Wand« zusammen-
stellen. Dieser Jury sollen 
Baudezernent Michael Wag-
ner, Annette Stiehle, Techni-
sche Geschäftsführerin des 
Eigenbetriebs Gartenschau, 
Hanna Keul vom Vorstand 
Freiraum Balingen kreativ, 
die das Projekt konzipiert hat, 
Roman Passarge, Kurator der 
Ausstellung »Revolte«, sowie 
weitere Vertreter von Frei-
raum Balingen kreativ ange-
hören.

»Die Wand«: Wettbewerb  startet
Gartenschau | Kreative können Gestaltungsvorschläge einreichen
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Balingen. Nach dem Brand 
einer Scheune in einem klei-
nen Waldstück in der Höchst-
straße in Balingen ermittelt 
die Polizei. Das Feuer war 
von einer Anwohnerin am 
Montag um 18 Uhr gemeldet 
worden. Beim Eintreffen der 
Feuerwehr stand die über 100 
Jahre alte Holzscheune in 
Vollbrand. Die Wehrmänner 
hatten die Flammen schnell 
unter Kontrolle. Einer ersten 
Schätzung beträgt der  Scha-
den  rund 3000 Euro.  Die 
Brandursache ist bislang un-
bekannt. Die Polizei schließt 
Brandstiftung nicht aus.

Scheune brennt – 
Ursache unklar

Mit der Friedensfahne sind diese Läufer unterwegs. Beim Spendenlauf des Balinger Gymnasiums zugunsten ukrainischer Flüchtlinge kamen mehr als 34 000 Euro zu-
sammen. Fotos: Hamberger

Die   Entscheidung, welche 
Vorschläge verwirklicht wer-
den, soll dann im Juli  ein Gre-
mium treffen, das aus Ober-
bürgermeister Helmut Reite-
mann, Michael Wagner, je 
einem Vertreter der Fraktio-
nen aus dem Gartenschau-
Ausschuss, Annette Stiehle, 
Hanna Keul und Roman Pass-
arge besteht; dieses Votum 
soll wiederum dem Gemein-
derat zur Entscheidung vorge-

legt werden. Im Herbst soll 
eine Ausstellung stattfinden, 
bei der die Gesamtkomposi-
tion vorgestellt wird. 

Entwürfe für »Die Wand« 
können bis Donnerstag, 16. 
Juni, eingereicht werden – 
entweder per E-Mail unter 
hanna.keul@freiraum-balin-
gen.de oder per Post an den 
Verein Freiraum Balingen 
kreativ,  Kameralamtstraße 6, 
72336 Balingen.

Sie soll mehr sein als nur grauer Beton: Die Macher des Wett-
bewerbs »Die Wand« freuen sich auf viele kreative Einsendun-
gen. Foto: Maier

Bitteschön (von links): Schülersprecherin Nathalie Wiesmath, 
SMV-Lehrerin Nina Hamberger, Schülersprecher Jakob Fro-
neck, Schulleiterin Michaela Mühlebach-Westfal und SMV-
Lehrerin Valery Jellinghaus übergeben den Spendenscheck an  
Günther-Martin Pauli  und Georg Link. 

Tolle Sache: Beim Spen-
denlauf des Balinger Gym-
nasiums zugunsten von 
Flüchtlingen aus der Ukrai-
ne sind mehr als 34 000 
Euro zusammengekom-
men. Für die Schulgemein-
schaft war es ein besonde-
res Erlebnis.
Balingen.  Auch heute, Tage  
nach der Friedensaktion,  
sieht man laut einer Mittei-

lung der Schule nur strahlen-
de Gesichter, wenn man die 
Beteiligten auf den Spenden-
lauf anspricht. »Es hat an die-
sem Tag einfach alles ge-
passt«, schwärmt SMV-Lehre-
rin Valery Jellinghaus. Seit 
dem Weihnachtsbazar 2019 
war es das erste Mal, dass alle 
etwa 900 Schüler und ihre 
Lehrer außerhalb des Unter-
richts zusammengekommen 
waren. 

Auf den Spendenlauf, der 
auf Initiative der Schüler-

schaft zurückging, stimmte  
Schülersprecher Jakob Fro-
neck ein.  Schulleiterin Mi-
chaela Mühlebach-Westfal 
sagte, dass die  Unterstützung 
der ukrainischen Menschen 
und Flüchtlinge dringend not-
wendig sei. Die Bereitschaft 
dazu zeigte sich auch schon 
vor dem Spendenlauf, als das 
Gymnasium  kurz nach 
Kriegsausbruch auf Initiative 
von Lehrerin Ulrike Erath 
dringend benötigte Hygiene-
artikel für das Ankunftszent-
rum in Meßstetten gesammelt  
hatte. Mühlebach-Westfal  
dankte den  SMV-Lehrerinnen 
Valery Jellinghaus und Nina 
Hamberger sowie Abteilungs-
leiter Tilman Kröger für die 
Organsisation des Laufs.

Die Atmosphäre reißt 
alle mit

Zur Einstimmung auf das Er-
eignis sang Schülersprecherin 
Stella Sabová, begleitet von  
Musiklehrer Benjamin Schrei-
jäg am Klavier, die berühren-
den Lieder »Imagine« und 
»Blowin‘ in the Wind«. Dann 
schickten Elternbeirätin Si-
mone Froneck und Schüler-
sprecherin Nathalie Wies-

math die Läufer auf den etwa 
800 Meter langen,  anspruchs-
vollen Rundkurs auf dem 
Schulgelände. 

 Besonders beeindruckt 
zeigte sich  Michaela Mühle-

bach-Westfal, die selbst  mit-
lief, von der mitreißenden At-
mosphäre: »Nicht wenige, die 
sich zuvor gar nicht angemel-
det hatten, sind spontan vom 

Streckenrand aus mitgelau-
fen. Alles war in Bewegung!« 
Und es gab besondere Bilder 
und Momente – etwa den, als 
ein an Krücken laufender 
Schüler auf die Strecke ging.  
Der Tag »wird uns noch lange 
im Gedächtnis und Herzen 
bleiben«, so  Organisatorin Ni-
na Hamberger. 

Mühlebach-Westfal: 
»Neben der beeindruckenden 
Spendensumme und der Ab-
sicht, ein Zeichen für den 
Frieden zu setzen, hat uns die-
ser Tag auch als Schule un-
glaublich gutgetan. Man hat 
nach den langen und vielen 
Corona-Einschränkungen das 
riesige Bedürfnis gespürt, 
endlich wieder Erlebnisse ge-
meinsam zu teilen.« 

Die Freude war umso grö-
ßer, als  Schulsekretärin Chris-
tine Höflinger die Spendensu-
mnme vermeldete: 34 253,10 
Euro  kamen zusammen. Der 
Betrag wird aufgeteilt: Ein 
Teil geht an das Ankunfts-
zentrum in Meßstetten, den 
Scheck erhielten Landrat 
Günther-Martin Pauli und So-
zialdezernent Georg Link. 
Der andere Teil geht  an die  
Kinderhilfswerke Unicef und 
Plan International für deren 
Ukraine-Hilfe. 

Tausende Kilometer für den Frieden
Soziales | Beim Spendenlauf des Balinger Gymnasiums kommt eine beeindruckend hohe Summe zusammen

Besonderes Engagement: 
Dieser Schüler läuft die 
Runde an Krücken. 

Nina Hamberger


